
 

 

 

 

Pressemitteilung: 

 
Gegendemonstration zu der AfD Kundgebung am Sonntag 

Am Sonntag, den 23.07. um 14 Uhr findet auf dem Soester Marktplatz eine 
Gegendemonstration zu der angekündigten AfD Kundgebung statt. 

Eine überparteiliche Gruppe von Soester GRÜNEN, SPD, SKW, Die LINKE, dem Rat 
Christlicher Gemeinden in Soest, AWO Hochsauerland Soest, Diakonie Ruhr 
Hellweg und Geradedenken Lippstadt ruft zur Gegendemonstration auf.  

„Am Sonntag veranstaltet die AfD in unserer Stadt eine Kundgebung mit dem Titel 
„Remigration JETZT.“ - Wir rufen zu einer Gegendemonstration auf.“, so die 
Initiatoren. 

Wir wollen Menschen in Krisensituationen Schutz bieten, das ist uns zuallererst 
wichtig. Wir brauchen aber auch dringend Menschen, die in unser Land einwandern, 
um unsere wirtschaftliche und auch unsere soziale Situation mitzusichern – wir 
brauchen Menschen in der IT, in der Wirtschaft, im Handel und besonders auch in 
der Pflege. Unsere Gesellschaft braucht reguläre Migration - keine Remigration.  

Wir müssen jungen Menschen mit Fluchterfahrung die Chance auf eine Ausbildung 
geben. 

„Also halten wir dagegen, wenn die AfD von Remigration spricht. Diese Menschen 
brauchen Perspektive, Beschäftigung und Integration. Das bringt ihnen und uns 
Sicherheit“, so Jutta Maybaum für die Initiatoren der Gegendemonstration.  

„Wir rufen alle Soester Bürgerinnen und Bürger auf: Seid an unserer Seite! 
Unterstützt die Aktion der Gegendemonstration aktiv am 23.07. ab 14 Uhr auf dem 
Soester Marktplatz.“, so lassen sich die Initiatoren zitieren.   

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Jutta Maybaum unter 
jutta.maybaum@gruene-soest.de  

 


